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Amtliche Bekanntmachung

In der Zeit vom 16 bis Sl August er sind
achstehende Gegenstände als gefunden hier ab

gegeben 1 Brenner zur Kochmaschine 2 Regenschirme
1 Geldstück 1 Damenhut 1 Sonnenschirm 1 Taschentuch
1 Kreuzzügel von Leder 1 Arbeits Jaquet 1 junge
Taube 2 Peitschen

An die unbekannten Eigenthümer der verzeichneten Ge
genstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltend
machung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine
solche nicht innerhalb der nächsten drei Monate
erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten Gegenstände
nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 Versahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 September 1888
Die Polizei Verwaltung

Sedanfeier
Im Allgemeinen war die diesjährige Feier des Sedantages

dadurch beeinträchtigt daß das Fest auf einen Sonntag fiel und
deswegen die Schulfeiern bereits am Sonnabend stattfinden
mußten so war der gestrige Tag hauptsächlich der Feier der
Erwachsenen bestimmt Die Häuser hatten festlich geflaggt
don dem Altane des Rathhauses ertönten Vormittsgs patrioti
sche Weisen vorgetragen von der Stadtkapelle die Gottesdienste
waren gut besucht und die Predigten knüpften an die natio
nale Bedeutung des Tages an den wir nicht begehen konnten
ohne daß aufs Neue die schmerzliche Erinnerung an die beiden
in diesem Jahre uns entrissenen verklärten Helden und Sie
gergestalten geweckt wurde

Sedanfeier der communalen Bezirksvereine
Die am Sonntag Nachmittag in der Aktien Bierbrauerei ver
anstaltete gemeinsame Sedanfeier der communalen Bezirksver
eine der dritte ausgenommen hatte einen überaus zahlreichen
Zuspruch gefunden Nach einigen Concertpiecen begannen un
ier der sachkundigen Leitung des Herrn Stadtverordneten
Rausch sowie mehrerer Lehrer und Lehrerinnen die Kinderbe
lustiguugen die eine reiche Fülle von Abwechselungen boten
Später hielt Herr Oberlehrer Dr Günther eine Ansprache in
welcher der Sedantag als einer der höchsten Ehrentage der
preußischen und deutschen Geschichte charakterisiert ward An
das auf Kaiser Wilhelm assgebrachte Hoch schloß sich die Ab
singung der Nationalhymne Eine weitere Ansprache erfolgte
durch Herrn Oberlehrer Schlenker welcher das Dichterwort
zu Grunde gelegt war Was du ererbt von deinen Vätern
hast erwirb es um es zu besitzen Es reihten sich daran

Berliner Festtage
Machdruck verboten

1 September
In unserer Stadt herrschte in dieser Woche und beson

ders während der letzten Tage ein derartig bewegtes Le
ben und Treiben als ob die winterliche Saison aus ihrer
rauschendsten Höhe stände und jeden Tag Hoffestlichkeiten
abgehalten würden zu denen ein ganzes Parterre von
Fürsten erschienen wäre Für den Haupttheil der Ber
liner Bevölkerung ist nur der Tag ein eigentlicher Fest
tag an dem hier etwas los ist und das letztere ist
sast ausschließlich der Fall bei den vom Hofe ausgehen
den Veranstaltungen ganz gleich aus welchem Ursprünge
dieselben entstanden sind Der Berliner hat eine stark
oppositionelle Natur schneidende Kritik und verletzende
Ironie sind stets bei ihm zu finden ungefragt drängt er
seine Spötteleien und Witzeleien Jedem auf und nur we
nige Dinge giebt es die er nicht zur Zielscheibe nimmt
zu diesen Ausnahmen gehören vor Allem die Religion
und das Königliche Haus Jedes Thema welches das
letztere behandelt stößt bei ihm auf das regste Interesse
und er kann stundenlang darüber disputiren ebenso wie
er stundenlang auf der Straße ausharrt wenn es könig
liches Gepränge zu sehen giebt Die letzten Tage legten
beredtes Zeugniß davon ab von früh bis spät waren
die Linden war die Strecke vom Potsdamer Platz bis
M Brandenburger Thor und der Lustgarten sowie der
Schloßplatz von dicht sich drängenden und schiebenden
MMenmassen belebt die sobald sich nur in der Ferne
derKderbusch eines königlichen Dieners auf hohem Kutsch
bocke thronend sehen ließ wie eine einzige schwarze un
durchdringliche Mauer die betreffenden Straßenzüge ein
säumte

Ost genug fand sich hierzu Gelegenheit die Ankunft des
Königs von Schweden des sächsischen Herrscherpaares
der österreichischen Erzherzöge die An und Abfahrt dieser
und anderer Fürstlichkeiten zu den Diners in Potsdam
und im hiesigen königlichen Schlosse all das verlieh
dem Herzen Berlins den Linden das bunteste farben
reichste Bild aus dem als Glanzstücke die Verleihung
der Fahnenbänder an einzelne Garderegimen
ter am Freitag Nachmittage und der Zapfenstreich am
Abend desselben hervorragten Speziell der letztere hatte
die Schaulust Hunderttausender erweckt die freilich in
Folge der Absperrungsmaßregeln mehr hörten als sie
sahen und doch war das Sehen eigentlich hierbei die
Hauptsache Es war ein unvergleichlich schönes feenhaf
tes Schauspiel als sich um die achte Abendstunde vom
Denkmale Friedrich s des Großen her die Linden entlang
und über die Schloßbrücke unter den kernigen Klängen
des Jork schen Marsches die wohl tausend Mann starken
Tamvour und Musikkorps in Bewegung setzten begleitet
von zahllosen Fackelträgern mit strahlend hell leuchtenden
Magnesium Fackeln und Truppenzügen mit Gewehr über
Langsam nahte sich dieses Flammenmeer aus dem blut

mehrere Festlieder Mit Eintritt der Dunkelheit ward der ganze
Garten mit Lampions erleuchtet und die Kinder traten zu einem l
Laternenzuge zusammen Das abgebrannte Feuerwerk machte I
einen imposanten Eindruck Während im Garten die Musik I
kapelle weiter eoncertirte war im Saale für die erwachsene
Jugend ein Tänzchen arrangirt Die ganze Feier nahm einen
durchaus zufriedenstellenden Verlauf und dürfte jedenfalls bei
Alt und Jung noch lange in lebhafter Erinnerung bleiben

Eommers Im Neuen Theater fand am Sonnabend
Abend aus Anlaß der Sedanfeier ein Eommers ehemaliger
Cavalleristen und Artilleristen statt Nach mehreren einleiten
den Musikpiecen begrüßte Herr Rentier Lutze Vorsitzender
des Vereins ehemaliger 12 Husaren die erschienenen Kame
raden Herr Generalmajor a D v Koethen brachte das Hoch
auf Se Majestät Kaiser Wilhelm II aus in das Alles drei
mal freudig einstimmte Nach weiteren Concertstücken gemein
samen patriotischen Gesängen und Ansprachen von denen noch
die des Herrn Trampe Vorsitzender des Vereins ehemaliger
Ulanen erwähnt sein mag der als Mitbeteiligter Episoden
aus der Reiterschlacht von Mars la tour in packender Weise
erzählte trat um Mitternacht Schluß der schönen patriotischen
Festlichkeit ein Der Verein ehemaliger Preuß Garde
hielt am Sonnabend Abend einen Eommers ab bei dem patri
otische Lieder mit Ansprachen wechselten Der Kriegerverei
zu Halle beging feine Sedanfestfeier am Sonntag Nachmittag
in Frehbergs Garten der Verein wirklicher Krieger Ger
mania die seinige in seinem Vereinslokal der Turnverein
Friesen eine solche am Sonnabend auf der Rabeninsel der

Krieger Versicherungs Verein eine gleiche Concerr Theater
und Ball Sonntag Abend im Neuen Theater All diese
Festlichkeiten verliefen von echt Patriotischem Geiste durchwehr
in befriedigendester Weise

Sedanfeier in Diemitz Die Feier des Sedansestes
im benachbar en Diemitz gestaltete sich ebenfalls zu einer erhe
benden Nachdem die Dorfjugend die Mädchen mit Kränzen
geschmückt die Knaben Fähnlein tragend vor dem Schulge
däude sich versammelt wurde ein Umzug durch das Dorf mit
Musik angetreten An den Friedenseichen hielt Herr Lehrer
Kunze eine Ansprache an die Festversammlung Dem Hoch auf
den Kaiser schloß sich die Absingung mehrerer patriotischer Lieder
an Der Festzug bewegte sich dann nach dem Gesellschaftsbaus
woselbst Concert und Kinderfest stattfand Am Abend zog die
gesammte Dorfjugend mit bunten Laternen durch das Dorf
Die Feier schloß mit einem Ballvergnügeu des Diemitzer Krie
gervereins

Auch die Jugend betheiligte sich in freien Vereinigungen an
der Feier des Nationalfesttages wir sahen mit großem Ver
gnügen wie Schaaren von festlich gekleideten Kindern z Th
in kriegerischem Waffenschmuck nach den Klängen der Trommel
die Straßen auf und nieder zogen und ihre Freude hatten an
den erleuchteten Stocklaternen wir können aber nicht umhin
auch des Unfugs zu gedenken der mit Feuerwerkskörpern ben
galischen Streichhölzchen und dergl getrieben wurde Etwas
r ,ehr Vorsicht möchten wir bei solchen Gelegenheiten den Kin
dern ihren Eltern etwas Aufsicht empfehlen im höchsten Grade
lästig und z Th die Nachtruhe störend war das Schießen dem
halbwüchsige Burschen mit besonderer Freude oblagen

roth die wallenden Helmbüsche der Musiker hervorschie
nen und nahm in der Form eines gewaltigen Hufeisens
aus dem weiten Platze Aufstellung tageshell war die wun
dervolle Schlüter sche Fayade des Schlosses erleuchtet rie
sengroß erschienen die ehernen Rossebündiger an den beiden
Terrassen aus denen wir einen vielbeneideten Platz erhal
ten hatten und als nun nach einem erst immer stärker
anschwellenden und dann in umgekehrter Weise wieder ab
nehmenden Trommelwirbel sämmtliche Musikkorps den er
greifenden hehren Wagner schen Kaisermarsch anstimmten
und an den mächtigen weit geöffneten Fenstern des Garde
du Corps Saales im ersten Stockwerke der Kaiser mit seinen
hohen Gästen erschien als die Fackeln immer Heller ersprüh
ten und aus ihrem sich stets weiter ausdehnenden Licht
kreise die Reiterstatue Friedrich Wilhelm III und dahinter
die Säulenhalle des Alten Museums massig hervorragten
da waren wir geradezu überwältigt durch den einzigarti
gen wunderbaren Eindruck der nie aus der Erinnerung
schwinden wird

War schon an diesem Abend halb Berlin auf den Beinen
gewesen so konnte man am Sonnabend Morgen glauben
daß die ganze Bevölkerung unterwegs sei Eine frohe
frische Stimmung schien die ganze Stadt zu durchwehen
der Himmel machte sein heiterstes Gesicht von den Dächern
und aus den Häusern wehten Fahnen und Banner zu Ehren
des Sedantages mit klingendem Spiel zog Regiment auf
Regiment zum Tempelhofer Felde hin eingeschlossen von
kaum absehbaren Menschenwogen die demselben Ziele zu
strebten es war ja Parade Parade des gesammten
Gardekorps Parade vor dem Kaiser und seinen Gästen
das ist ja sür die Berliner der höchste Festtag da wird
nicht gearbeitet nach altem Herkommen und Recht da wird
gefeiert im vollsten Sinne des Wortes

Als der Schreiber dieses kurz vor acht Uhr den oberen
Theil der Belle Alliance Straße erreicht hatte war nur
mit Mühe noch ein Plätzchen zu erhalten schwarz von
Menschen wohin das Äuge sah hinauf bis zum Berge
hinunter bis zum Platz beide Seiten der breiten Straße
mit einer vier fünffachen Menschenkette besetzt Menschen
an allen Fenstern der Riesenhäuser hier aus allen Balcons
und hoch oben auf den Dächern auf Zäunen und Stacke
ten und rasch improvisirten Tribünen Einzelne Regimenter
marschiren noch hinauf zum Felde auf dem weichen Reit
wege sprengen kleinere Trupps von Offizieren daher auf
kühnen Rossen schöne Gestalten am farbenreichsten die Leib

Gardehusaren mit dem Reiherbusch auf dem Czako und dem
fliegenden Prächtig gestickten Dolman am hünenhaftesten
die Garde du Corps mit blinkendem Harnisch und adler
gekröntem Helm dann ordensbesäete Generale mit flattern
dem tzelmbusch und den goldenen Fangschnüren der Ge
neraladjutanten fremde Offfziere in auffälligen Uniformen
Türken Japaner Perser Italiener Engländer Franzosen
und wieder eine ganze Fluth von Stabsoffizieren und
Generalstäblern in ihrer Mitte ein Prinz oder Fürst mit
breitem Ordensbande und blinkendem Ordensstern nur
wenige werden erkannt der Erbgroßherzog von Oldenburg
der Erbprinz von Reuß der Prinz von Hohenzollern

Aus der Stadt und Umgebung
sVer Pachtung Das von der Stadt Halle a S

angekaufte Landgut Gimritz nebst Zubehörungen in Halle
scher Cröllwitzer Nietlekener Pafsendorfer und Angers
dorfer Flur im Stadtkreise Halle dem Saal und Merse
burger Kreise des Reg Bez Merseburg belegen bestehend
aus 290,51,85 kg Acker 48,11,30 In Wiese 4,63,40 w
Garten 7,89,00 ka Holzung 23,10,10 da Weide 1,79,50
k Hosraum 0,15,50 d Wege und 0,74,46 k Wasser
mit herrschaftlichem Wohnhaus und schönem Gutspark
auf dem sich eine gut eingerichtete Wassermühle und
Stärkefabrik befindet soll auf 18 Jahre und zwar auf
die Zeit vom 24 Juni 1889 bis dahin 1907 verpachtet
werden zu welchem Zwecke heute Vormittag auf dem
Rathhanse ein Termin anstand Es hatten sich eine An
zahl Interessenten eingefunden doch waren nur 2 dersel
ben ernstliche Bieter Zunächst gelangte unter den vorher
eingesehenen Bedingungen das Landgut ohne Mühle und
Stärkefabrik zur Verpachtung Die Gebote hierfür stei
gerten sich von 22000 bis auf 28100 Jahrespacht
welches Herr Oekonom Kohnert hier abgab Das Zweit
bestgebot gab Herr Rittergutsbesitzer Klepp in Pösigk bet
Radegast mit 28000 ab Darauf wurde die Mühle
mit Stärkefarrik verpachtet Auch hier boten nur
die beiden Genannten und war Herr Klepp mit 7300 8
Jahrespacht Bestbietender Für das gesammte Anwesen
haben also geboten die Herren Klepp 35300 und
Kohnert 35200 Jahrespacht Der Zuschlag bleibt
bedingungsgemäß vorbehalten Die abgegebenen Gebote
erscheinen annehmbar

Städtische Finanz Commission In der letzten
Sitzung lagen u A die vom Magistrat ausgearbeiteten
Kostenanschläge sowie die Pachtbedingungen für die s Zt
von der Stadtverordneten Versammlung genehmigten neuen
Straßenbahnlinien vor zu denen sich die Commission zu
stimmend verhielt Die Sache ist nach endgültiger Be
rathung durch die Stadtverordneten Versammlung so weit
gediehen daß mit dem öffentlichen Ausschreiben der er
forderlichen Arbeiten zur Anlage der betreffenden Linien
begonnen werden kann Die Errichtung der neuen Linien
sowie Gestellung der benöthigten Wagen und Pferde und
Uebernahme des Betriebes soll einem oder mehreren Unter
nehmern übertragen werden Die Linie Steinthor
gr Steinstraße Kleinschmieden Markt Schmeer
straße Rannischestraße Steinweg Rannischerplatz

Aller Blicke wenden sich immer wieder nach links von dort
w rd der Kaiser mit seinen Gästen kommen aber Geduld
bis dahin ist noch eine Stunde Zeit auf neun Uhr ist
ja erst der Beginn der Parade angesetzt Doch was ist
das dort hinten Tücherschwenken Hurrah rufen aber
kein kaiserlicher Wagen ist zu erblicken mit flotter Musik
nähert sich die Fahnen Compagnie mit den ruhmreichen
Feldzeichen der Garde Regimenter voran reitet der Oberst
auf einem herrlichen Goldfuchs überall hin grüßend für die
den Fahnen dargebrachten Ovationen ja ist es denn der
Oberst unmittelbar mit der Hand fast zu erreichen reitet er
nun vor uns vorbei nein nein es ist ja der Kaiser jetzt
erst an unserer Stelle erkannt und plötzlich von donnern
den Hurrahs von lautem Jubel umbraust Das hatte
Niemand erwartet daß der Herrscher persönlich die Fahnen
geleiten würde aber daß er es gethan erfüllt die Hun
derttausende mit Stolz und Freude und in den einzelnen
Gruppen dreht sich noch lange das Gespräch darum Bald
aber wird die Aufmerksamkeit von neuem erregt freudig
begrüßt sprengt Prinz Albrecht Regent von Braunschweig
über die Dragoner Uniform das breite Band des Schwar
zen Adlerordens in gestrecktem Galopp dahin und nun
leuchtet s und blitzt es auf von einer glänzenden Caval
cade es nahen begleitet von einer prunkenden Suite die
hohen Gäste welche bis zur Garde Dragoner Kaserne in
offenen Gala Wagen gefahren waren dort aber zu Pferde
gestiegen sind voran die Könige von Schweden und
Sachse ersterer in Marine Uniform weithin kenntlich an
dem blau gelben Helmbusch letzterer in Dragoner Uniform
mit breitem grünen Ordensbande begleitet von Prinz
Heinrich der ausnahmsweise die Uniform des ersten Garde
Regiments trägt dem Großherzog von Mecklenburg dem
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich dem Kronprinzen
von Griechenland und einer ganzen Zahl anderer Fürst
lichkeiten Langsam Schritt für Schritt reitet dicht an
der Menschenmenge vorüber der glänzende Zug von rau
schenden Hochrufen begleitet Dieselben Huldigungen wurden
den in offenen mit sechs Pferden bespannten Carossen
vorüberrollenden fürstlichen Damen dargebracht und mit
sichtlicher Freude wird der junge Kronprinz und sein
Brüderchen begrüßt die in ihren weißen Blousen mit
dunkelblauem Matrosenkragen und den weißen Strohhüten
ganz allerliebst und wohl aussahen

Kaum war die letzte Equipage vorüber da wälzten sich
die ungeheueren Menschenmassen dem Tempelhofer Felde
zu Dort hatte der Kaiser bereits seine Gäste begrüßt
und ritt mit ihnen die Front der Truppen ab deren
sämmtliche Musikcorps das Heil Dir im Siegerkranz
anstimmten welche Melodie begeisternd über das weite
von blitzenden Militärmassen bedeckte Feld scholl Dann
ersolgte in zwei Vorbeimärschen die Parade und hieran
schloß sich die Kritik nach zwölf Uhr erst kehrte der
Kaiser wiederum an der Spitze der Fahnen Compagnie
nach der Stadt zurück vom Kreuzberge an bis nach dem
Schlosse durch eine einzige dicht gedrängte jubelnde
Menschenkette reitend Paul Lindenberg



würde dann und das könnte im nächsten Frühjahr ge
schehen zuerst zur Ausführung gelangen und damit dem
lange gehegten Wunsche eines großen Theils der Bürger
schaft entsprochen werden

j Dr Fröhlich f Ein Plötzlicher Tod endete am
Sonnabend das rüstige Leben des Rabbiners und Predi
gers der hiesigen israelitischen Gemeinde Herrn Dr
W Fröhlich Der zu früh Heimgegangene der nur ein
Alter von 57 Jahren erreichte hat 23 Jahre lang in
dieser seiner ersten nnd einzigen Stellung als Seelsorger
mit unermüdlicher Pflichttreue gewirkt Während dieser
Zeit war es ihm nicht allein vergönnt die bei seinen Glau
bensgenossen gewonnene Liebe und Verehrung bis an sein
Lebensende zu wahren sondern er durfte auch der Achtung
seitens der anderen Confessionen sowie der Bürgerschaft
Halle s überhaupt versichert sein Seine Familie verliert
an ihm den liebevolles Bater seine Gemeinde den neuen
Seelsorger Sein biederer Charakter die selbstlose Hin
gabe für alles Gute und Edle sichern ihm ein unauslösch
liches Andenken Fröhlich ist in Mähren geboren und
empfing seine Schulbildung in Brünn Darauf bezog er
die Hochschule in Prag und absolvirte das jüdisch theolo
gische Seminar in Breslau Zum Leiter der hiesigen Ge
meinde berufen hat er es verstanden die in ihr obwalten
den verschiedenen Richtungen zu vereinen und so den Frie
den in ihr zu erhalten Er war ein packender Kanzelred
ner seine Predigten zeichneten sich durch Freimuth aus
uns was er sprach hat sein Herz auch mitgefühlt Als
Mitglied mehrerer gemeinnütziger Vereine war der Ver
ewigte stets gern bereit durch fcsfelnde Vorträge belehrend
zu wirken Nicht wenig hat er sich um die Gründung und
Förderung des Vereins der mitteldeutschen Cultusbeaniten
verdient gemacht und hohe Anerkennung ward ihm am 28
Juni 1885 seitens des Vorsitzenden des deulsch israeliti
jchen Gemeinde BundeS Herrn Geheimrath Dr Kristeller
zu Theil an welchem Tage er sein 25jähriges Jubiläum als
Geistlicher an der hiesigen Synagoge beging Von sei
ner echt patriotischen Gesinnung zeugen die Reden welche
er bei den Gedächtnißfeiern für die hochseligen Kaiser
Wilhelm und Friedrich gehalten Aus seiner literarisch n
Thätigkeit sei nur erwähnt das treffliche Werkchen Grab
reden und Andachten bei Trauerfeiern das in mehrfacher
Auflage erschienen ist Möge dem Verblichenen die Erde
leicht sein

fJn einem cireulirenden Dienstschreibens wird
den Gensdarmen in Preußen mitgetheilt daß der bisherige
Chef der preuß Lanvgensdarmerie General der Kavallerie
von Rauch I Excellenz in den Ruhestand und an seine
Stelle der General der Kavallerie von Rauch II Excellenz
getreten ist

Jubiläum Auch Herr Rentner frühere Schmiede
meister Herrmann Mohs hier konnte kürzlich auf eine 25jäh
rige unterbrochene Thätigkeit als Armenvorsteher zurück
Sl cken Der Magistrat übersandte dem Jubilar wie dies in
solchen Fällen stets geschieht ein Anerkennungsschreiben

fSchulkollekte Morgen Nachmittag wird eine
Deputation von Knaben und Mädchen unserer hiesigen
evangelischen Schulen in der General Versammlung des
Gustav Adolf Vereins den Ertrag der für die Gustav
Adolf Stiftung gesammelten Schulkollekte im Betrage von
rund 1000 Mark überreichen

lDer hiesige Jnnnngs Ausschußj ladet seine Dele
girten für kommenden Donnerstag zu einer außerordentlichen
Plenarsitzung im Prinz Carl ein Gegenstände der Tages
ordnung sind 1 Die Beschickung des deutschen Jnnungstages
in Berlin am 9 Sept d I durch den Jnnungs Ausschnß
Bewilligung der Kosten für die Vertreter und Wahl derselben
2 Bericht der Schulcommission betr die Einrichtung der Fort
bildungsschule und gewerkt Zeichenschule zum 1 Okt d I
die Betheiligung der Lehrlinge der einzelnen Innungen an
diesen Schulen 3 Beschluß über Einrichtung einheitlicher For
mulare bezw Druck derselben zum Gebrauche bei Klagen
gegen außerhalb der Innungen stehende Gewerbetreibende
welche Lehrlmge halten und den Titel Meister führen 4 Be
schluß darüber ob Klagen von Jnnungsausschüssen unter Bei
hülfe der betr Obermeister zu führen sind Die Abge
ordneten werden ersucht einen Bericht an den Vorsitzenden der
Schuleommission Herrn Malermeister W Zander einzureichen
welcher über die Lage und den Besuch der Fortbildungsschule
Fachschule und gewerblichen Zeichenschule in den Innungen
Auskunft giebt

sSommer fest Der Halle sche Beamtenverein vereinigte
am Sonnabend seine Mitglieder und deren Familien im Pa
radiesgarten zu einer Sommerfestlichkeit Kinderspiele aller
Art am Nachmittag Stocklaternenzug Illumination der schö
nen Anlagen Feuerwerk und Unterhaltung für die Erwachsenen
am Abend bildeten das Festprogramm

Leipziger Radfahrer in Halle Auf der Halle schen
Rennbahn hielt gestern der Bieycle Club Sturmvogel aus
Leipzig mehrere Rennen für seine Mitglieder ab nach Be
endigung der Rennen vereinigten sich die Leipziger Radfahrer
mit den hiesigen Sportsgenossen noch längere Zeit zu gemüth
lichem Beisammensein

CafS David j Für nächste Woche hat sich die
berühmte Zigeuner Kapelle des Farkas Mor angemeldet
und wird an einigen Abenden concertiren

llDenkmals Einweihung j In dem benachbarten Benn
stedt wurde gestern Nachmittag das von der Gemeinde und
dem Kriegerverein zu Bennstedt beschaffte Kaiser Wilhelm und
Friedrich Denkmal feierlichst eingeweiht Nachdem der Festzug
an dem die Schulkinder und die Kriegervereine zu Nietleben
Zscherben Langenbogen Wanzleben Teutschenthal Salzmünde
Schiepzig und Bennstedt sowie die männliche Ortsemwohuer
schast theilnahmen um das mitten im Dorfe stehende Denkmal
Aufstellung genommen und das Lied Ein feste Burg ist unser
Gott verklungen hielt Herr Pastor Theune die Festrede der
großen Todten mit treffenden Worten gedenkend Nach dem
Gesang des Liedes Es braust ein Ruf wie Donnerhall über
gab der Vorsitzende des Bennstedter Kciegervereins Herr
Schöne das darauf enthüllte Denkmal der Gemeinde in deren
Namen der Ortsrichter Herr Staudte dankte In das von
dem Genannten auf Se Majestät Kaiser Wilhelm U ausge
brachte Hoch stimmte Alles dreimal freudig ein und sang die
Volkshymne Darauf leOt die Vertreter verschiedener Krie
gervereine Kränze am Fuße des Denkmals nieder Die Ver
eine begaben sich nach dem von Herrn Gutsbesitzer Mennicke
freundlichst überlassenen Garten woselbst Concert und geselliges
Beisammensein der Festtheilnehmer stattfand Am Abend war

l n den Gasthöfen des Ortes Ball Das Denkmal in Obe
liskenform ist 3,50 Meter ohne und 4,50 Mtr mit Fundament
hoch Am Postament ist auf der Vorderseite eine schwarze
Syenitplatte mit folgender Inschrift angebracht Wilhelm 1
dem siegreichen Helden treuen Landesvater und demüthigen
Christen und darunter Friedrich UI, dem tapferen Füh
rer und mannhaften Dulder Auf der Rückseite erblickt man
die Worte Errichtet vom Kriegervereine und der Gemeinde
Bennstedt den 2 Septbr 1833 Ein Eichelgehänge zieht sich
um alle 4 Ecken der Pyramide außerdem befinden sich auf der
Vorderseite desselben zwei iibereinandergelegte durch ein Band
mit einander verbundene Lorbeer und Eichenzwerqe Das
Denkmal das sich äußerst stattlich ausnimm und dem Orte
zur Zierde gereicht ist in der Welkstatt des Herrn Steinmes
meister Söllinger in Halle a S der an der Feier mit theil
nahm gefertigt das Werk gereicht dem Meister zur vollen
Ehre Ein von Herrn Schlosse meister Lorenz in Bennstedt
gefertigtes eisernes Gitter umschließt das Denkmal das der
Nachwelt die Erinnerung an die veiden Heldenkaiser wachrufen
wird

lDurch leichtsinniges Umgehen mit Feuerwerks
körpernj ist gestern Abend kurz vor 9 Uhr in der Leivziger
straße ein Brand verursacht worden Vor dem Hauke Nr 12
vergnügten sich Kinder damit brennende bengalis be Streich
hölzchen in die Höhe zu werfen Ein solches fiel auf eine Fen
stermarguise im ersten Stockwerk wodurch diese in Brand ge
rieth Die Flammen theilten sich da das Fenster offen stand
bald den Gardinen und Rouleaux mit Einer herbeigerufenen
Spritze gelang es das Feuer zu löschen ehe es noch weiter
um sich griff Da die Inhaber der betreffenden Wodnung ab
wesend waren mußte die Slubenthür erbrochen werden

Verbrennung Der 7 Jahre alte Sohn des Formers
Edel von hier spielre heute Morgen ii Abwesenheit der Eitern
mit zwei Stocklaternen zündete einen darin befindlichen Licht
stumpf an wobei die Laternen sowie das Hemd des Kindes
in Brand geriethen Auf das Geschrei desselben eilten Mitbe
wohner des Grundstücks hinzu und erstickten die bereits über
den Körper des Knaben verbreitete Flamme Warauf derselbe
in die königl Klinik geschafft wurde Die Brandwunden be
decken ausgedehnte Flächen der rechten Körperseite des be
dauernswerten Kindes so daß das Leben desselben iu hohem
Grade gefährdet ist

Attentat Heute Morgen 7 Uizr wurde der geschie
denen St von hier als sie zur Austvartung nack dem Weiden
V aa ging von ihrem bisherigen Geliebten dem Cigarrenarbei
ter B aufgelauert Als er von ihr nicht angehört wurde schoß
er auf sie ohne jedoch zu treffen Der Grund zur That ist
darin zu suchen daß sie ihn verlassen hat

Unglücks fälle Auf dem neuen Güterbahnhofe verun
glückte am Sonnabend Abend der Bahnarbeiter Fischer aus
Giebichenstein indem er beim Rangiren zwischen die Pusser zweier
Wagen gerieth und außer einem rechisseitigen Arm undSchlüsfel
beinbruch noch den Bruch emer Rippe erliit In der D schen
Maschinenfabrik fiel am Sonnabend Vormittag dem Arbeuer Koch
aus Schönnewitz als er vermittelst des Krahnes eine Eisenplatte
heben wollte ein losgelöster eiserner Keil von oben herab di
rekt auf den Kopf Der Mann brach bewußtlos zusammen und
wurde iu solchem Zustande nach der Kgl Klinik transportirt
woselbst ein schwerer Schadelbruch kousta irt wurde Mit
einer Jagdflinte bewaffnet trat gestern Morgen der Dienst
knecht Kalusche in Schotteret bei auchstedt vor das Gehöft
seines BrotgeberS um nach den in einem gegenüberliegenden
Haferfelde sich tummelnden Sperlingen zu schießen Bei Ab
gabe eines Schusses zersprang ein Theil des Rohres des wahr
scheinlich überladenen Gewehi es wobei dem Knechte der Dau
men der linken Hand mit dem Ballen abgerissen wurde
Der in einer Schießbude beichäiligte Schuhmacher Hartmann
wurde gelegentlich seines Aufenthalies in Äschersleben am Frei
tag Abend dadurch ani linken Auge schwer verletzt daß er von
der aus einer Windbüchse abgeschossenen Bleikugel welche ihr
Ziel verfehlt hatte getroffen wurde In der hiesigen Klinik
soll der Verbuch aemacht werde das Auge zu erhalten
In der Kgl Klinik verstarb aesteni der Bahnarbeiter Schubert
aus Unterness welcher wie w berichteten vor einigen Tagen
aus drr Malmst ecke zwischen Weißenfels und Terichern beim
Fortbewegen eines Wagens unter die Bremsstang desselben
gerieth und schwere Verletzungen des rechten Beines davontrug

Polizeinachrich ten j Am 27 vor Mis wurden der
Wittwe N in der Ludwigstraße aus verschlossenem Kleider
schranke 4 Mark gestohlen auch nahm der Dieb 2 Paar Ho
sen nnd einen Rock welche Gegenstände d e N sür rückständige
Miethe gevfändet hatte mit sort Verdacht ist vorhanden An
demelben Tage ward einem Dienstmädchen aus dem Mühlweq
aus verschlossener Komode ein Portemonnaie mit 53 Mark
aus einem Grundstück der gr Ulrichstraße aus verschlossener
Bodenkammer ein Unterbett am 31 v M einem Geschäfts
führer in einem Gasthof wo er loairte das Portemonnaie mit
23,5 M aus der Hosentasche einwendet In letzterem Falle
ist der Dieb erkannt

Standesamt Halle a S Meldung vom 1 Skptember
Aufgeboten Der Bauassistent Maximilian Vietor Emanuel

Christ und Helene Voigt Lesstngstr 10 Der Handarbeiter
Franz Otto Gustav Schöllner Scharrng 3 und Wilhelmine
Luiie Auguste Klara Haase Wuchererstr 21 Der Schneider
August Emil Hermann Eitz und Auguste Wilhelmine Luise
Heinrich Quedlinburg

Eheschließungen Der wissenschaftliche Lehrer vr pM
Otto Wilibald Gutsche Querfurt uns Bertha Helene Lonise
Jordan Bernburgerstr 4 Der Schmied Karl Otto Krause
und Anna Emma Wirth gr Klausstr 12

Geboren Dem Tapezierer und Dekorateur Paul Schöne 1
S Albert Richard Otto Paul gr Ritterg 5 Dem Kanz
list Ernst Wilhelm Taubert 1 T Klara Gertrud Charlottenstr
3 Dem Kaufmann Friedrich Weise 1 T Blücherstr 8a
Dem Militär Invalid Friedrich Julich 1 S Fritz Ernst Kauz
leig 3 Dem Handarbeiter Eduard Schwenke 1 T Friede
rike Luise Langestr 9 Dem Kaufmann Hermann Zwanzig
1 T Johanne Wilhelmine Jda Mathilde an der Moritzkirche
5 3 uuehel S 3 unehel TGestorben Des Maurer August Schumann S Friedrich
Wilhelm August 7 M 5 T Unterplan 6 Der Fabrikant
Karl August Lehmann 70 I 1 M l0 T Magdeburgerstr 32

DeS Arbeiter Heinrich Jummel Ehefrau Wilhelmine geb
Wolf 40 I 11 M 16 T Diakonissenhaus Der Arbeiter
August Baumgarten 60 I 3 M 7 T Diakonissenhaus
Des Handarbeiter Otto Hath S Paul Otto Bruno 10 M 14
T Zenkerg 12 Des Handarbeiter Karl Haftendorn T
Sophie Bertha 1 1 8 M 14 T Unterplan 5 Des Schmied
Gotthelf Seifert Ehefrau Marie geb Götze 68 I 6 M 20 T
Dzondistr 6

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Unterleibsentzündung 2 Brechdurchfall 10 Lungenlähmung 3
Darmkatarrh 4 Verdauungsstörung 2 Schwindsucht 3 Hirn
hautentzündung 1 Diphtheritis 1 Gehirnentzündung 1 Herz
fehler 1 Starrkrampf 1 Lungenentzündung 2 Hitzschlag 1
Bauchfellentzündung 2 Sckädelverletzung 1 Drüsenkrebs 1
Krämpfen 2 Verunglückung 2 Abzehrung 1 Mastdarmkrebs 1
Scharlach 1 Alterschwäche 1

Im Ganzen 44
Darunter befinden sich 5 in hiesigen Krankenanstalten ve

storbene Ortsfremde

Dat Std
Barom
red 0

IN I N

Thermometer
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Islsius RsÄum

Feuch
tigkeit

Luft /o
Wind Wetter

2,9
3/9 s

8 Uhr
7Mr
2 Uhr

757,5
756 0
7ö6,3

l 15 6
l 12,5

20,0

i 155
4 10,0
I 16 0

52
70
45

iV
8V

bedeckt

desgl
wolkig

Wasserstände Am 3 September Halle Unterhalb 41 3k
Trotha 1,67 Am 2 September Calbe Oberpegel 5 1,54 Un
terpegel 0,56 Dresden 0,67 Magdeburg 1,46

Verzeichnis
der im Stadt Theater für Abonnements noch

disponiblen Plätze

Disponible Plätze Theil Abonnement von

Orchester Fauteuil
rechts

Nr 15 sind frei Vt

16 V421

I 22 ist Vl
23

Orchester Fauteuil

links

Nr 20 sind frei V
21 ist
30 sind V
32 ist

I Rang Loge rechts Nr 5 sind frei Abonnements
auf alle 4 Plätze

Parquet rechts Nr 104 ist frei V

1W Vt
Parquet links

Nr 104 ist fre V
105 V126 sind V

I Rang Balkon
rechts

Nr 24 ist frei
25 sind Vt
38
39

Standesaint Giebichenstein Meldung vom t Septembers

Eheschließungen Der Mechaniker M A Th Ernst Ber
lin und F M Lehmann Triftstr 34

Geboren Dem Bäckermstr F A E Pinkau IS Leopold
straße 31 Dem Handarbeiter F W Müller 1 S Eichen
dorffstr 11

Gestorben Des Zimmermann F Ch H O Heller T IS
M 11 T gr Gosenstr 9s

Lehts telegraphische Nachrichten
Freiburg in Baden den 3 September Telegr

des Hall TM Bei der Begrünung der Theilnehmer
an der SS Generalversammlung der deutschen Katho
liken hieltWindthorst eine Rede worin er die badische
Ordensfrage besprach Ferner sprachen Lingens Graf
Galen und Rache Das Programm enthält drei öffent
liche und drei geschlossene Generalversammlungen
sottne Festlichkeiten

Homburg 2 September Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich hat mit Ihrer K Hoheit der Prinzessin Viktoria kurz
nach 6 Uhr über Frankfurt a M die Rückreise nach Berlin
angetreten Die Fürstin Bismarck ist nach längerem Aufent
halte heute Nachmittag abgereist

Malmö 2 September Der König wurde M er auf der
Rückreise aus Bertin heute hier eintraf von der Bevölkerung
die si h zu vielen Tausenden auf den Quais eingefundeu hatte
äußerst enthusiastisch begrüßt Bei dem von den Notabilitäten
der Stadt zu Ehren des Königs veranstalteten Dejeuner hieß
der Bürgermeister Al lströin den König namens aller Anwesen
den in beredten Worten willkommen und bracht ein Hoch auf
den König aus Der König erhob sich darauf und brachte
einen mit lebstaktem Enthusiasmus aufgenommenen Toast auf
den deutschen Kaiser aus m welchem er etwa Folgendes sagte
Im Schwedenlande wo die Gastfreundschaft von jeher in jeder
Heimstätte Sitte gewesen könne man am Besten die Gefühle
würdigen von denen er bei der Heimkehr in sein Land beseelt
sei nachdem er im Schlosse des deutschen Kaisers und in der
Hauptstadt Deutschlands die herzlichste Gastfreundschaft genossen
Alle hier Anwesenden seien sicherlich im Stande die Dankbar
keit zu verstehen und mitzuiühlen die er für den ihm gewor
denen so überaus herzlichen Empfang empfinde und dem er
in einem Toast auf den deutschen Kaiser recht warm Ausdruck
geben möchte Der Kaiser habe dadurch daß er dem neugebo
renen Prinzen nicht nur seinen des Königs Namen beigelegt
sondern demselben auch ausschließlich schwedische Namen verlie
hen habe nicht blos ihm sondern auch dem vereinigten
Königreich einen theueren und hochkck ätzbaren Beweis seiner
freundlichen Gesinnungen gegeben Er sei überzeugt daß alle
Anwesenden seinem Toast auf den mächtigen Herrscher des deut
schen Reiches der jetzt auch dem Verbände der schwedischen
Streitmachtangehöre in solcher Weise zustimmen würden daß der
Toast auf der anderen Seite der Ostsee lebhaften Widerhall
finde Alle Anwesenden stimmten jubelnd in dos Hock des
Königs ein

Wien 2 September Die Kaiserin vou Rußland ist mit
dem Großfürsten Thronfolger und der Großfürstin Xenia heute
früh hier durchgereist und am Bahnhofe von mehreren Mit
gliedern der russischen Botschaft begrüßt worden In Prerau
wo der Hofzug gegen 10 Uhr Vormittags eintraf war Erz
herzog Karl Ludwig zur Begrüßung erschienen Derselbe
verweilte bis zum Abgange des Zuges im Salonwagen der
Kaikerm

London 3 September früh Wie das Reuter sche Bu
reau aus Baltimore von gestern meldet ist eine Reihe von
Waarenmagazinen in der Sharpstraße zwischen der Lombard
und Prattstraße gelegen in einem der schönsten Stadtviertel
durch Feuersbrunst zerstört worden Eines derselben stürzte
während des Brandes ein und sind dadurch 7 Feuerwehr
männer getödtet worden Der Schaden wird auf 1 Z Millionen
Dollars geschätzt

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 4 September

Bei mäßigem Südostwinde veränderliche Be
wölkung ohne wesentliche Niederschläge bei zu
nehmender Temperatur

Halle a S den 2 September 1888
Die Direktion des Stadt Theaters

Slkrantwortlich Julilti Munckelt Plötz sch Buchdruckerei Zt Zlt tschma H W HÄlch
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